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Taxi
Ruppert-

Blum

Ihr Taxi für alle Fälle
06052 4411

Taxifahrten aller Art Einkaufsfahrten
Flughafentransfer Chemotherapie
Krankentransporte sowie
Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

www.taxi-blum.de

Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

8,90 €
7,50 €

7,90 €
Sälzerstr. 74 • Bad Orb • 06052 9276405 
Spessartstr. 2 • Kassel • 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 24 Uhr

www.hotel-restaurant-toscana.com

* ausgenommen hausgemachte Pasta

TOSCANA I (Bad Orb): SOM-
MERPAUSE bis Ende August
TOSCANA II (Bbgmd.-Kassel) 

GEÖFFNET

PR-Anzeige
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Corona und seine Folgen / Auswir-
kungen machen erfinderisch. Sehr 
viele Mitmenschen nutzten (und nut-
zen) die aktuelle Zeit des Umbruchs, 
um sich mehr in der Natur, an der 
„frischen Luft“ zu betätigen. Outdoor-
Camps nehmen zu, Gesundheitsstu-
dios verlagern einen Teil ihrer Akti-
vitäten nach draußen. Und das oft-
mals mit heftigem 
Kostenaufwand. Im 
Verbreitungsgebiet 
des „Blättche“ fal-
len mit dazu spon-
tan schon knapp 
ein halbes Dut-
zend Studios ein, 
die – teilweise ge-
meinsam mit den 
dortigen Stadt-/Kur- und Marketing-
Organisationen ein Angebot für 
Bewegung „outdoor“ anbieten. Das 
erklärte Ziel: „Draußen“ und an spe-
ziellen Geräten den Körper wieder 
fit und flott machen! Das geht unter 
anderem auch in Gruppen und unter 
Anleitung, beispielsweise beim Reha-
Sport. Das Titelbild entstand in einem 
Bad Orber Gesundheitsstudio mit ei-
ner Reha-Gruppe mit Studio-Inhaber 
Stefan Cryns. Bild und Text werden 
hiermit übrigens als „PR-Text/Bild“ 
gekennzeichnet. Sicherheitshalber.
In Bad Orb freut sich die Bevölkerung 
nicht nur auf die bevorstehende Bun-
destagswahl – auch der Kampf um 
den Thron im Rathaus ist entbrannt. 
Vier Bewerber buhlen um die Gunst 
der Stimmen, um möglichst zumindest 
den Einzug in die „zweite Runde“ zu 
schaffen. Zumindest bei Dreien davon 
bin ich mir sicher, dass ihre Bewerbung 
ernst gemeint ist. Vom vierten hinge-
gen kennt man zwar den Namen, von 
Programm oder irgendwie gestalteter 
Polit-Erfahrung ist bislang jedoch 
noch nichts bekannt. Da darf über die 
Beweggründe spekuliert werden. Im 
benachbarten Biebergemünd stehen 
sich Simon Beck (CDU) und der Kul-
turamtsleiter des Main-Kinzig-Kreises, 
Matthias Schmitt (parteilos), gegen-
über. Hier steht zumindest fest, dass es 
keinen zweiten Wahlgang geben wird. 
Lassen wir uns überraschen. Die Welt 
dreht sich derzeit sehr schnell und es ist 
Zeit für Entscheidungsträger, die etwas 
bewegen wollen. Die Zeit des „immer 
so weiter“ ist lange vorbei, hofft Ihr

Ralf Baumgarten

Bad Orb (G/rm). Marode Solelei-
tungen, kaputte Straßen und Wege, 
fehlende Kitaplätze. „Soll das alles 
das Ergebnis der letzten Jahre sein“, 
fragt Bürgermeisterkandidat Ralf 
Meinerzag und gibt auch gleich die 
Antwort: „Nein. 
Seit Jahrzehnten 
wird verschoben, 
falsch gehandelt 
und destruktiv 
gearbeitet“.

In Bad Orb feh-
len weit über 
100 Kitaplätze 
und das ist seit 
Jahren bekannt. 
Se lb s t  du r ch 
die Sanierung 
der Kita Fried-
richsthal werden max. zwei weitere 
Gruppen geschaffen, durch die 
Waldkita eine weitere Gruppe. 
„Und obwohl man hinsichtlich der 
Waldkita sogar schon einen Standort 
hat, der auch vom Kreis abgesegnet 
wurde, wird nun über einen anderen 
Standort diskutiert. Alles liegt vor 
und könnte begonnen werden, aber 
durch Verzögerungstaktik wird mal 
wieder geschoben“, führt Meinerzag 
aus. Auch Friedrichsthal ist noch 
nicht in trockenen Tüchern. „Wäh-
rend der Bauphase müssten die Kin-
der in Container, das allein ist schon 

untragbar, aber es wurde auch hier 
noch gar nichts gemacht. Wann be-
gonnen und fertig gestellt wird, weiß 
keiner“, erklärt Meinerzag.

„Es kann nicht sein, dass man so 
auf Familien herumtrampelt und die 
Kinder in Bad Orb rein gar keinen 
Wert für so manchen Politiker haben. 
Wir brauchen dringlichst die Wald-
kita, Friedrichsthal muss umgehend 
saniert werden und es muss alles für 
eine weitere neue Kita in die Wege 
geleitet werden“, so Meinerzag.

Jedes Kind, welches das erste 
Lebensjahr vollendet hat, besitzt 
einen Rechtsanspruch auf einen 
Kitaplatz. „Und dieser kann einge-
klagt werden.“ Das sind immense 
Kosten, die auf Bad Orb zukommen 
könnten. „Wir müssen schnell han-
deln zum Wohl der Kinder in Bad 
Orb. Kinder brauchen auch eine 
Stimme, ob Kitaplatz oder Spielplatz. 
Kinder müssen Raum zum Entfalten 
haben und gerade Familien müssen 
gehört werden. Deswegen möchte 
ich mich besonders für die Jüngsten 
einsetzen, denn in den vergangenen 
Dekaden waren Kinder für so man-
che Partei eher Ballast als Aufgabe“, 
so Meinerzag.

Weitere Informationen unter:
https://ralfmeinerzag.wordpress.com/.

Bürgermeister-Kandidat Meinerzag fordert:
„Kinder brauchen eine Stimme – ob
für den Kita- oder den Spielplatz“

Ab sofort erhältlich:
Dauerkarten beim 
FSV Bad Orb 
Bad Orb (FSV/tm). Für die kommen-
de Saison 2021/2022 bietet der FSV 
Bad Orb wieder Dauerkarten an. Die 
Dauerkarte ist gültig für alle Heim-
spiele der drei Seniorenmannschaften 
des FSV Bad Orb in der Gruppenliga 
Frankfurt/Ost und in der Kreisliga 
A und Kreisliga C Gelnhausen. Der 
Preis beträgt 60,- Euro bzw. ermäßigt 
40,- Euro. Die Karten können bestellt 
werden bei Thomas Metzler (0152 
05113031) und bei Johannes Nölleke 
(0162 6800937). Weiterhin kann man 
die Dauerkarten bei allen Heimspie-
len des FSV Bad Orb erwerben.
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Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

Termine nur nach Vereinbarung

Hard- und Software -
Sicherheit und Datenschutz
Bad Orb * Hauptstraße 22
Tel.: 06052 926-9010
Fax: 06052 926-9019
service@its-kuehlborn.de
www.its-kuehlborn.de

Netzwerke und Kommunikation
Wartung und Administration
Beratung und Planung
Reparaturen und Fernwartung
Vor-Ort-Service

IT-Service
Kühlborn
GmbH

Neu in
Bad Orb –

Termine nach 
Vereinbarung

Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH
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Auch im Lockdown

sind wir für sie da!

Nächste Altpapiersamm-
lungen auf dem

ehemaligen Festplatz 
Wemmstraße

21.08.2021 Kneippverein
04.09.2021 Tennis-Club

Amtliches...

Am Sonntag, 29. August:
FSV Bad Orb feiert 
100 Jahre Bestehen
Bad Orb (FSV/tm). Ein Jubiläums-
jahr zum 100-jährigen Bestehen des 
Vereins ohne Festlichkeiten? Nicht mit 
dem FSV Bad Orb! Am Sonntag, 29. 
August, feiert der FSV unter Einhal-
tung der Hygienemaßnahmen sein 
100-jähriges Jubiläum. Im Anschluss 
an die Heimspiele aller drei Senioren-
mannschaften (11 Uhr FSV Bad Orb III 
vs. SV Melitia Roth II, 13.30 Uhr FSV 
Bad Orb II vs. SV Altenmittlau II und 
15.30 Uhr FSV Bad Orb vs. Germania 
Dörnigheim) wird das Musik-Duo 
„Fischbörner Bube“ ab 17.30 Uhr sein 
musikalisches Können zum Besten 
geben. Speis und Trank sind ebenfalls 
eingeplant. Der FSV Bad Orb lädt 
dazu ein. Registrierung per Luca-App.

Zum Titelbild:
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Kostenlose Beratung 
und Anleitung
bei Ihrer 
Häuslichen 
Pflege

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Beilagenhinweis:
Eine Teilauflage dieser Ausgabe 
des „Mein Blättche“ enthält in 
Bad Orb eine Beilage von Ralf 
Meinerzag. Er ist Kandidat für 
das Bürgermeisteramt und vertritt 
im Stadtparlament die Fraktion 
der Grünen. Diese hatten in der 
Kommunalwahl fast jeden vierten 
Wähler / jede vierte Wählerin für 
sich gewonnen. Der Flyer steht – 
wie generell alle Werbe-Beilagen 
– den LeserInnen auch als PDF 
zum Download auf www.mein-
blaettche.de (Rubrik „Kiosk“) zur 
Verfügung.

Auf den Punkt
Hessen – Löwen-
stark

Die Corona-Pan-
demie hat zu gro-
ßen Belastungen 
für Kinder und Ju-
gendliche geführt. 
Veränderter Schul-

betrieb, Lernrückstände, Bewe-
gungsmangel sowie eine Einschrän-
kung der sozialen Kontakte prägen 
die Corona-Krise. Hessen begegnet 
diesen Belastungen zur Unterrichts- 
und zur Ferienzeit unter anderem 
mit neuen Förderprogrammen. 
Unter dem Motto “Löwenstark - der 
Bildungs-KICK” werden in Hessen 
neben direkten zusätzlichen Maß-
nahmen für den Unterricht auch 

das bestehende Netzwerk mit beste-
henden außerschulischen Partnern 
sowie weiteren engagierten gesell-
schaftlichen Akteuren ausgebaut. 
Auf dem Förderprogramm stehen 
dabei zum Beispiel der Ausbau von 
kurzzeitpädagogischen Angeboten 
in den Ferien, Lerncamps, Lerncoa-
ching, Angebote der kulturellen Bil-
dung, dezentrale Maßnahmen der 
Schulen durch die Bereitstellung ei-
nes zusätzlichen Förderbudgets und 
vieles mehr auf der Agenda. Weitere 
Informationen: https://kultusminis-
terium.hessen.de/presse/presse-
mitteilung/foerderprogramm-fuer-
schuelerinnen-und-schueler-startet.

Ihr Michael Reul, MdL Landtagsab-
geordneter der CDU, Bad Orb

Senioren-Tagesfahrt 1. 9.:
Besuch der BUGA 
in Erfurt
Bad Orb (wh). Eine von Wilfried 
und Ursula Herold betreute Seni-
orengruppe fährt am Mittwoch, 1. 
September, zur Bundesgartenschau 
nach Erfurt. Die BUGA 2021wird 
einen neuen und in vielerlei Hin-
sicht nachhaltigen Höhepunkt in 
der Gartenbaugeschichte Erfurts 
darstellen. Die Ausstellung fällt 
nicht nur mit dem 60. Jahrestag des 
Egaparks zusammen, der Park bildet 
gleichzeitig auch das Herzstück der 
Bundesgartenschau. Er wird in einer 
einzigartigen Blüten- und Pflanzen-
pracht erstrahlen. 
Ein zweites Ausstellungsgelände, im 
Herzen der Altstadt, ist der Peters-
berg, Europas größte weitestgehend 
erhaltene barocke Festungsanlage. 
Interessierte können sich noch 
anmelden bei Wilfried Herold, 
Austraße 35, Telefon 06052 3464.

Bad Orb (CDU/ts). Bei sonnigem 
Wetter und unter „großer Beteili-
gung von Orber Bürgern“ stellte 
sich der Bürgermeisterkandidat 
der CDU, Tobias Weisbecker, den 
Fragen zu aktuellen Themen rund 
um die Bad Orber Politik. Moderiert 
wurde der Samstagvormittag von 
Steffen Kempa und musikalisch 
umrahmt von „Saite an Saite“, dem 
bekannten Orber Gitarren-Duo.

Erster CDU-Bürgerdialog zur Bürgermeisterwahl:
Kandidat Tobias Weisbecker will
„Entscheidungen zeitnah umsetzen!“

Als erstes wurde die Frage aus dem 
Publikum gestellt, welche Themen 
er in den ersten 100 Tagen seiner 
Amtszeit als Bürgermeister angehen 
würde. Mit der Antwort zögerte 
Weisbecker nicht lange: Ein sachbe-
zogenes politisches Klima herzustel-
len und zu bewahren, sei ihm dabei 
wichtig. Gerade durch die Mehrheit 
im Parlament aus CDU und FWG ist 
es nach seiner festen Überzeugung 
jetzt auch möglich, in einem schnel-
leren Zeitraum politische Entschei-
dungen zu treffen und umzusetzen. 
„Das schließt keine Diskussionen 
aus, aber wenn entschieden ist, ist es 
wichtig, diese Entscheidungen auch 
zeitnah umzusetzen.“

Auch die Frage, wie die Parkplatzsi-
tuation in der Innenstadt verbessert 
werden kann, wurde von einem 
Mitbürger gestellt. Hierzu nahm 
Bürgermeisterkandidat Weisbecker 
folgendermaßen Stellung: Es gebe 
zunächst zwei Möglichkeiten. Zum 
einen ein Parkdeck auf dem Park-
platz Seboldswiese zu errichten 
und/oder aber Möglichkeiten nahe 
des Schiffershofes zu nutzen. Steffen 
Kempa wies auch auf die langjäh-
rige ehrenamtliche politische Arbeit 
Tobias Weisbeckers hin, der über ein 
großes Netzwerk in die Kreis- und 
Landespolitik verfüge, um direkt 
etwas für Bad Orb zu bewegen.

Weisbecker stellte fest, dass es gera-
de in der heutigen Zeit wichtig sei, 
„unseren Standort für Gesundheit 
und Prävention zu stärken“. Er wies 
dabei auch auf die Möglichkeit von 
Angeboten für Long-Covid-Patien-
ten hin sowie auch auf Gesundheits-
vorsorge durch Entschleunigung 
ohne Massentourismus. „Hier kann 
Bad Orb punkten.“

Er wies ferner darauf hin, dass Bad 
Orb in den vergangenen Jahren 
um mehr als 1.000 Einwohner an-
gewachsen ist. Darunter seien auch 
viele Familien, die zukünftig durch 
die Stadt noch stärker unterstützt 
werden müssen. Konkret sollen für 
junge Familien bei der Entwicklung 
des Neubaugebietes „Leimenkaute“ 
Bauplätze zu verträglichen Preisen 
geschaffen und jeder Familie na-
türlich die benötigten Kindergarten-
plätze angeboten werden.

Familienfreundlichkeit, ein attrak-
tiver Ausbau der Innenstadt und 
eine nachhaltige Entwicklung des 
Kur-, Gesundheits- und Tourismus-
standorts, das sind die Themen, für 
die Tobias Weisbecker mit seiner 
Politik und seiner Mannschaft stehe, 
erfuhren die Zuhörer.

Der Bürgerdialog wurde live auf der 
Facebookseite der CDU Bad Orb 
übertragen und auf diesem Weg 
gingen auch zahlreiche Fragen ein.

Das perfekte 

Duo
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WALK-MÄN-PROGRAMM
IM AUGUST / SEPTEMBER

Unsere monatlichen Wanderun-
gen und Waldbaden haben un-
terschiedliche Schwerpunkte. 
Die Touren (mit begrenztem Teil-
nehmerfeld) führen durch die 
Spessartwälder von Bad Orb, 
Jossgrund, Biebergemünd und 
Wächtersbach. Für alle Walk-Män-
Events gelten die aktuell gültigen 
Sicherheitsvorgaben. Erkältungs-
symptome: Keine Teilnahme. 

SAMSTAG, 28. AUGUST, 15 UHR,
Waldbaden / Wandern

und  KOMOREBI
Als „Komorebi“ (aus dem Japa-
nischen) werden die sichtbaren 
Sonnenstrahlen bezeichnet, die 
z.B. nach einem Regen oder 
durch Staub sichtbar werden. 
Dem Er lebnis des „Komore-
bi“ kommt das deutsche Wort 
„Strahlenbüschel“ oder „Licht-
büschel“ nahe. Es erklärt auch, 
wie Komorebi – also sichtbare 
Lichtstrahlen – entstehen.
Treffpunkt: 14.45 Uhr am Orber 
Busbahnhof. Von dort aus per 
Fahrgemeinschaft oder Shuttle 
zum Start (Fahrt inkl.). Die Teil-
nehmer sollten der Witterung 
angepasste Kleidung, etwas Ver-
pflegung, Halstuch oder „Buff“ 
mitbringen. Wo letztendlich das 
Crossover-Event stattfinden wird, 

erfahren die max. acht Teilneh-
mer vor Ort. Sie dürfen sich auf 
ca sechs bis acht km Strecke und 
einige HM einstellen. Rückkehr 
am Busbahnhof um 17.30/18 Uhr. 
Teilnahmegebühr: 12,- Euro.
Waldbademeister Ralf Baumgar-
ten (Akad. Frielendorf und IHK 
Kassel) führt die Tour. Anmeldung 
ist erforderlich (0172 6612032).

SONNTAG, 5. SEPT., 9 UHR, 
Die Über-Gräben-
und-Grenzen-Tour

Treffpunkt: 8.45 Uhr am Orber 
Busbahnhof oder um 9 Uhr am  
Parkplatz Haseltal Waldbüh-
ne. Streckenverlauf: Kuhgra-
ben, Metzlerplan, Grenzweg, 
Solchesweiher, Hohes Kreuz, 
Pfaf fennrain, Reussbuchen, 
Schluss an der Waldbühne. Eine 
Rast ist vorgesehen am Sölches-
weiher. Geplant: ca zwölf km 
Strecke, 200 HM. 
Start und Treffpunkt für Fahrge-
meinschaften und Ortsfremde 
ist um 8.45 Uhr am Busbahnhof. 
Naturparkführer Klaus Koch führt 
die Wanderung.
Teilnahmegebühr: 7,- Euro.
Anmeldung ist erforderlich
bei Klaus Koch (0175 8836048).

WALK-MÄN
BAD ORB 2017

Sa./So., 1./2. Juli

Tierheim Gelnhausen:
B u l l d o g g e - M i x 
Tjango
Gelnhausen (cj). Französische 
Bulldogge-Mix, männlich, geb. 
2015.

„Tjango wurde mit 
den Jahren im-
mer schwieriger 
und benahm sich 
fremden Hunden 
gegenüber immer 
schlechter. Als er 
schließlich bei ei-
ner Beißerei die 
Hälfte seines lin-
ken Ohres verlor, 
wurde Tjango an 
eine andere Fami-
lie vermittelt und 
landete sclussendlich im April 2021 
im Tierheim.

Nun werden Menschen gesucht, die 
wirklich Lust darauf haben, verhal-
tensverändernd mit ihm zu arbeiten. 
Nur mit Liebe und Geduld wird man 

es nicht in den Griff bekommen. 
Der hübsche Bursche gehört in am-
bitionierte Hände, denn er wird auch 
in einem neuen Zuhause zeigen was 
er kann.

Tjango hat im Tierheim eine feste 
Gassigängerin die 
inzwischen, unter 
Anleitung einer 
Hundetrainerin, 
schon einiges er-
reicht hat. Diesen 
Weg muss man 
nun fortsetzen.

Er wird nur als Ein-
zelhund vermittelt.
Kleine Kinder und 
Ka t zen  so l l t en 
nicht im Haushalt 
leben.“

Kontakt: Tierheim Gelnhausen
Am Galgenfeld 37
63571 Gelnhausen
Tel.: 06051-2550
webmaster@tierheim-gelnhausen.de
https://tierheim-gelnhausen.org/

Radio hören war 
GESTERN.

Den Erfolgs-Podcast „WALK-MÄN – 
Gesund leben in Bewegung“ findet 
man direkt auf www.mein-blaettche.de,
www.walkmaen.de sowie auf allen 
Podcast-Plattformen von Apple, Spotify, 
Deezer, Audible und Co. 

Walk-Män-Podcast Nr. 67:
Ralf Ebli, ehemals Bundestrainer der Deutschen Triath-
lon-Nationalmannschaft, ist Trainer „durch und durch“. 
Podcaster Ralf Baumgarten zur aktuellen Episode: „Die 
Wege von Ralf und mir kreuzten sich bereits im Jahr 1990, 
als wir in Darmstadt gemeinsam an der ersten Ausbildung 
zum Triathlon-Trainer in Hessen teilnahmen. Sein Weg 
führte ihn schnell vom Sportstudium hin zur beruflichen 
Tätigkeit des Trainers, er wurde Landestrainer, Bundes-
trainer für den Dreikampf-Nachwuchs und schließlich 

„Cheftrainer Elite“.“ Ebli entdeckte u.a. den mehrfachen Weltrekordner, Hawaii-Sieger 
und Olympia-Sieger Jan Frodeno.

Walk-Män-Podcast Nr. 66:
Oliver Habekost hat seine Premiere auf dem Jakobsweg 
bestanden. Im Juli 2021 begab er sich per pedes auf den 
Caminho Portuges und erreichte nach acht Tagen und 
über 200 Kilometern sein Ziel Santiago de Compostela. 
Was der 43jährige (der kurz nach Ausstrahlung dieser 
Episode seinen „44.“ feierte) unterwegs erlebte und was 
ihn besonders überraschte, das verrät er in dieser Episode 
des Walk-Män-Podcasts. Live geführt via Zoom vor der 
Kathedrale in Santiago.

Walk-Män-Podcast Nr. 65:
Diesmal befindet sich der Podcast auf dem Holzweg. Die 
Liebe zur Natur und insbesondere zum Holz hatten viele 
Gesprächspartner der vergangenen Folgen gemeinsam. 
In dieser Episode werden drei Personen vorgestellt, 
die in Beruf oder Nebenberuf mti dem Werkstoff Holz 
arbeiten. Mit dabei sind: 1) Zirbenwerkstatt, Stephan 
Ludwig / Künstler/in: Alles rund um Zirbenholz / Arve. 2) 
„Bürstenhaus Redecker GmbH“, Jutta Redecker und 3) 
„HolzVurm“, Michael Kempa.

Walk-Män-Podcast Nr. 64:
Die „Jakobsweg-auf-dem-Laufband“-Challenge ist been-
det - hier kommt ein Ausschnitt „von unterwegs“: Nach 
600 km in fünf Wochen kam das Ziel in greifbare Nähe. 
Besuch hatte Baumgarten in dieser Folge von seinem 
Physiotherapeuten und Laufkollegen Immo Tintjer, der 
ihn eine zeitlang auf dem „Gäste-Laufband“ begleitete. 
Nein, es gelang Baumgarten nicht, den „Physio“ zum 
Laufband-Anhänger zu machen. Ein kurzweiliges Gespräch 
über Sinn und Zweck von Ausdauersport und Maschinen.

Walk-Män-Podcast Nr. 63:
„Es geht um Bewegungsgefühl mit einer Sportart, die man 
nicht an jeder Straßenecke betreibt“, so Peter Spallek, 
Kickboxen-Urgestein. Er ist Präsident des Sportverbandes 
WKC Germany, Ex-Sportausbilder der Bundeswehr und 
lizensierter Boxtrainer im Dt. Olympischen Sportbund. An 
seiner Seite: Katja Weber, lizensierte Trainerin A der WKC-
Germany (World Karate & Kickboxing Council), zweifache 
Kickbox-Weltmeisterin. Beide trainieren u.a. in Bad Orb. 

Vorschau: Exklusiv-Ge-
spräch zum 1.000-km-Lauf 

durch Namibia und zur 
Buchveröffentlichung 

„Running Wild in Africa“
am Donnerstag, 
9. September:

Walk-Män-Podcast Nr. 72:
Rafael Fuchsgruber, Deutschlands erfolg-
reichster Langstrecken- und Wüstenläufer, 
und seine Lebenspartnerin Tanja Schönen-
born feierten einen außergewöhnlichen 
gemeinsamen 100. Geburtstag (60 u. 
40 Jahre: Sie liefen in 17 Tagen 1.000 
km durch Namibia, begleitet von einem 
TV-Team. Das ist ihre Geschichte. Exklusiv.
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Über 50 Jahre Feuerschutzbedarf

%

%
AB SOFORT %- 50 %
%

auf alle T-Shirts, Sommerhosen, 
Polos, Sommerpullis sowie auf 

alle Sommerjacken/Kurzmäntel

SSV
(schon ab dem ersten Teil)

... hier schreibt 
die Leserin ...

Wer die Wahl hat, hat die Qual:  
Bürgermeisterwahl 2021!
„Viele von Ihnen haben sich vielleicht 
schon ein dickes Kreuz auf dem Ka-
lender am Sonntag, 26. September 
2021, gemacht; da ist Wahl zum 20. 
Deutschen Bundestag – und für BAD 
ORB ganz wichtig: Bürgermeister-
wahl: Wir brauchen eine eierlegende 
Wollmilchsau! Und wer wird sich das 
zutrauen? 

„Ich gehe sowieso nicht wählen!“ Das 
wollen wir aber nicht mehr hören; 
denn Wahlen sind die wichtigste 
Form der politischen Beteiligung 
in der Demokratie, das wirksamste 
Instrument demokratischer Kontrolle. 
Wenn wir Wähler mit der Politik der 
Regierenden unzufrieden sind, kön-
nen wir die abwählen und somit einen 
Machtwechsel herbeiführen. Roland 
Weiß ist unser Bürgermeister noch bis 
15. März 2022. Oft wird er negativ 
kritisiert: Dann sollen die „Nörgler“ 
nun auch bei der Wahl konsequent 
dazu stehen! Oder künftig schweigen! 
Das wissen schon unsere Jugendli-
chen: Mit 16 Jahren können Sie es 
schon nicht mehr erwarten, endlich 
wählen zu dürfen. Und wir Älteren – 
Alten?? Wahlmüde? Bitte nicht! Denn 
– jetzt geht es um den Bürgermeister 
für die nächsten 6 Jahre! Eine Dame 
ist leider nicht mehr unter den Vieren. 
Bad Orb hatte eine Bürgermeisterin 
in den Jahren 2010 – 2016: Helga 
Uhl. Nun sind es vier Herren: Bürger-
meister Roland Weiß (*1957) hofft auf 
Wiederwahl, möchte gewinnen ge-
gen Ralf Meinerzag (*1965), Nicolai 
Rhein (*1963) oder Tobias Weisbecker 
(*1970). (Keine Angst: hinter jedem 
klugen Mann steht ja ohnehin eine 
noch klügere Frau!) - Und alle sind 
sich als künftiger Chef im Rathaus 
sicher bewußt, was da an Aufgaben 
auf sie zukommt: in Sachen Corona 
und seine Folgen,  Wirtschaftsförde-
rung, Verschuldung der Kommune, 
Kinderbetreuung, Jugendarbeit – nur, 
um ein paar wenige zu nennen. (… 
aber auch: „Rechne nie mit Dank!“) - 
Wünschen wir uns also einen für Jung 

und Alt weltoffenen, klugen, sympa-
thischen, menschlichen, verständnis-
vollen, ausgeglichenen Bürgermeister 
mit breiter Schulter, der sein eigenes 
Ich hintenan stellt und bei dem sich 
die Bad Orber hilfesuchend anlehnen 
können. Er wird standhalten müssen 
manchmal unfairer Kritik, aber sollte 
Freude an jedem neuen Tag haben, 
an dem er für das Wohl der ganzen 
Stadt Bad Orb sorgen darf. Einer, 
der nicht nur redet, sondern tut! Der 
nicht nur höflich zuhört, sondern das 
Gehörte ernst und als Grundlage für 
nötige Veränderungen annimmt. 

KEINER der vier Herren ist gebürtig 
aus Bad Orb. Na und?“
Autorin Christina Klose, Bad Orb 

... hier schreibt 
der Leser ...

„Wie sich Bürger aufregen, wenn 
Anwohner ab 19 Uhr wenigstens ein 
paar Abendstunden in Ruhe genießen 
möchten, das finde ich unglaublich.
So etwas kann man nur schreiben, 
wenn man von dem Lärm nicht selbst 
betroffen ist. Am Tag kommt ja noch 
der Umbau des Salinenplatzes und 
das erhöhte Verkehrsaufkommen 
durch die Umleitung dazu. Ich kann 
mich nur dem Leser Klein vom Bay-
ernweg 5 anschließen, bei schönem 
Wetter vorbeikommen und selbst 
überzeugen.
Schilder weisen auf die Benutzung 
des Spielplatzes von 8 bis 19 Uhr hin, 
solche findet man auch in anderen 
Gemeinden. Dann darf man doch 
den Mund aufmachen, wenn be-
stimmte Gruppen danach mit Pizza-
kartons anrücken und Familienfeste 
feiern, kreischende Kinder Fußball 
spielen und Skateboard-Fahrer in die 
Luft springen und auf dem Betonplatz 
aufklatschen um das zu üben.
Die aufgeführten Anschuldigungen 
aus dem Leserbrief Nr. 659 haben 
rein gar nichts damit zu tun und wir-
ken belehrend. Armes Bad Orb. Wenn 
die zwei Monate vom Wachdienst um 
sind werden wir sehen ob die Eltern 
in den Ferien lesen gelernt haben.“
Ralf Rödiger, Bad Orb

Bad Soden-Salmünster / Bad 
Orb (bs). Gesundheitswandern ist 
eine spezielle Mischung aus Na-
turerlebnis und Bewegung. Durch 
Atem- und Dehnübungen und die 
erfrischende Kühlung durch das 
Kneippen sollen die Effekte des 
Wanderns noch gesteigert werden. 
Naturparkführerin Inge Stange: 
„Am späten Nachmittag starten 
wir durch den kühlenden Spessart-
wald um anschließend noch an der 
idyllisch gelegenen Kneippanlage 
am Hartgrundsee den Tag mit Was-
sertreten und Genießen der Stille 
ausklingen zu lassen.“
Treffpunkt ist um 17 Uhr an der 
Kneippanlage Hartgrundsee, Im 
Hartgrund, in Flörsbachtal. In-
nerhalb von drei Stunden werden 
acht Kilometer zurückgelegt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt vier Euro 
pro Person. 

Der Witterung angepasste Kleidung, 
Handtuch, ausreichend Getränke 
und Verpflegung für unterwegs sind 
mitzubringen. 
Anmeldungen nehmen Inge Stan-
ge, Telefon 06052 5428, oder die 
Naturpark-Geschäftsstelle, Telefon 
06059 906783, E-Mail info@natur-
park-hessischer-spessart.de entge-
gen. Weitere Informationen und alle 
Termine sind auch im Internet unter 
www.naturpark-hessischer-spessart.
de zu finden. 

Am Samstag, 14. August:
Mit Naturparkführerin Inge Stange:
Gesundheitswandern mit Kneippeffekt

Mein Fahrservice MKK
Ihr Partner für Krankenfahrten und Personenbeförderungen 
im Main-Kinzig-Kreis. Wir fahren, um zu helfen.
Unsere Leistungen:
- Krankenfahrten (Sitzend-  
 und Rollstuhlfahrten)
- Dialyse-, Chemo- und
 Bestrahlungsfahrten
- Hol- und Bringservice

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar und freuen uns 
auf Ihren Anruf. Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Tel.: 06053 617824 oder 0151 10199090
E-Mail: info@meinfahrservice-mkk.de
Web: www.meinfahrservice-mkk.de

- Einkaufsfahrten und
 Begleitung
- Flughafentransfer
- Europafahrten
- Sonstige Fahrten und   
 Begleitungen
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WOHNUNGSMARKT

Bad Orb, 2 Zi.,Whg., Kü., 
TGL-Dusche, Balkon, Hochpart., 
59 m2, langfristig an Nichtraucher 
ab 1.11.2021 zu vermieten. Ohne 
Haustiere. KM: EUR 413,- + NK 
+ 3 MM KT. Tel.: 06052 5216. 

Bad Orb, 2 Zi., Kü., Du., 50 
m2, ohne Tiere, Nichtraucher. 
KM: EUR 300,- + EUR 100,- NK, 
2 MM KT. Mobil: 0151 55420397.

Bad Orb, 3-Zi.-Whg., an der 
Toskana-Therme, 80 m2,
1. Etg., Flur, Kü., Waschkü., TGL-
Bad, Gäste-Du. + WC, Balkone, 
von Grund auf renoviert, ab so-
fort frei. EUR 630,- KM + NK + 
3 MM KT. Mobil: 0170 1891816.

In Bad Orb zu verkaufen, 
Landwirtschaftsfläche Kar-
renhölle, 7.100 m2, VB; Landwirt-
schaftsfläche Neugerod, 1.199 
m2, VB; Waldfläche Neugerod, 
913 m2, VB; Scheune-Lager, 
Innenstadt an der Stadtmauer, 
VB. Tel.: 06052 2443.

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen 
finden Sie unter: 
www.kd-bad-orb.de/neuigkeiten und www.bad-orb.de.

Stellenausschreibung
 
Im Eigenbetrieb Kommunale Dienste Bad Orb 
ist ab 1. Januar 2022 eine Stelle als 

Meister für Bäderbetriebe (m/w/d)
oder

Fachangestellten für Bäderbetriebe 
(m/w/d)

zu besetzen.

Stellenausschreibung

Die Kleinkinderbewahranstalt-Stiftung Bad Orb sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Hausmeister (m/w/d)
im Rahmen eines 450 Euro Minijobs

für die Pflege und Unterhaltung der Anlagen und Gebäude ihrer Kin-
dertagesstätten.

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen 
finden Sie unter: www.bad-orb.de.

Sie suchen einen
Handwerker?

Rufen Sie uns an.
Handwerks-Service

Arnold Breitenberger
Tel.: 0151 288 596 92

arnold.berliner.17b@gmx.de

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 661“ / 28. August, ist am 

Donnerstag, 19. August, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 662“/ 11. Sept., ist am 

Donnerstag, 2. September, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 663“/ 25. Sept., ist am 
Donnerstag, 16. September, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 664“/ 9. Oktober, ist am 

Donnerstag, 30. September, 12 Uhr!

ANZEIGEN- UND 

REDAKTIONS
SCHLUSS

SONSTIGES

Bad Orb, Putzfrau gesucht  
2x/Woche vormittags für je-
weils 5 Stunden, die sich um 
die Reinigung unseres Hauses 
kümmert, Fenster putzt, Wäsche 
macht und sich im Sommer um 
kleinere Gartenarbeiten küm-
mert. Mobil: 0173 2197811.

KENNENLERNEN

Attraktive Sie, 79 Jahre, aus 
Bad Orb, sucht dich, einen 
zuverlässigen Mann, ca. im glei-
chen Alter für eine gemeinsame 
Zukunft im goldenen Herbst des 
Lebens. Wenn du dich auch 
nach einem warmherzigen Men-
schen an deiner Seite sehnst, 
schreib bitte (gern mit Foto) an: 
brunhildehom@gmx.de

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinizg-Kreis

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Angebot AugustAngebot August

3 T-Shirts 
(gereinigt) 5,00 €
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Wächtersbach-Aufenau (jv). Die 
KG Wittgenborn und der SV Melitia 
Aufenau spenden gemeinsam für 
die Opfer der Hochwasserkatast-
rophe in Zweifall/Nordrhein-West-
falen. Sie folgten einem Spenden-
aufruf der Freiwilligen Feuerwehr 
aus Aufenau.

„Es war eine spontane Idee, sich an 
der Spendenaktion der Aufenauer 
Feuerwehr zu beteiligen und die 
Eintrittsgelder unseres Pokalspiels 

gegen die KG Wittgenborn zu spen-
den“, berichtet Melitia-Vorsitzender 
Jan Volkmann. Er hatte den Spen-
denaufruf von der Feuerwehr zu-
gesandt bekommen. Und weiter: 
„Ab da war es eine Teamleistung.“ 
Der zweite Vorsitzende, Marco 
Biehn, fragte die KG Wittgenborn 
an, die sofort zusagte, ihren Anteil 
an den Eintrittsgeldern ebenfalls zu 
spenden. Dazu sagt Jens Böhringer 
von der Fußballabteilung der KG 
Wittgenborn: „Nach der Anfrage 
der Melitia war es für uns selbstver-
ständlich, dass wir unseren Anteil des 
Eintrittsgeldes zur Verfügung stellen. 
Es ist zwar nur ein kleiner Beitrag, 
wenn wir aber damit den Menschen 
in dem Überschwemmungsgebiet 

helfen können, tun wir das gerne“.

Spielausschussmitglied Britta Min-
ning kam auf die Idee, zusätzlich zu 
den Eintrittsgeldern auch eine Spen-
denbox aufzustellen, um weitere 
Spenden der Zuschauer annehmen 
zu können. Melitia-Kassierer Domi-
nik Banovsky berichtet: „Schließlich 
kamen 109,- Euro aus dem Eintritt 
und sogar 115,- Euro zusätzliche 
Spenden der Besucher zusammen. 
Wir haben die 224,- Euro dann auf 
300,- aufgerundet und an die Feuer-
wehr zur Weiterleitung überwiesen.“

Die Freiwillige Feuerwehr aus 
Aufenau war vom 15. bis 18. Juli 
mit dem Katastrophenschutzzug 
des Main-Kinzig-Kreises in Zweifall 
im Einsatz. „Die Schicksale und 
die Zerstörung sind enorm und 
sehr dramatisch“, heißt es in dem 
Spendenaufruf der Feuerwehr. Viele 
Bewohner stünden plötzlich vor dem 

Nichts. Die Spenden sollten nun 
insbesondere dem örtlichen Kin-
dergarten und darüber hinaus auch 
den Bewohnern zu Gute kommen. 
Der stellvertretende Wehrführer der 
Aufenauer Feuerwehr, Tino Werth, 
sagte als zur Spendenkation: „Das 
ganze Ausmaß der Katastrophe 
hat uns sehr berührt. Wir stehen in 
Kontakt zur Feuerwehr in Zweifall 
und können sicher sein, dass die 
Spenden an der richtigen Stelle an-
kommen.“ Das Dorf Zweifall ist mit 
etwa 2.000 Einwohnern genauso 
groß wie Aufenau.

Weitere Spenden nimmt der 
Empfänger „Freiwillige Feuer-
wehr Aufenau e.V.“ unter der 
extra eingerichteten Kontover-
bindung DE04 5066 1639 0105 
5695 59 unter dem Verwen-
dungszweck „Fluthilfe Zweifall“ 
entgegen.

Gemeinsame Spende nach Aufruf der Feuerwehr
KG Wittgenborn und Melitia Aufenau 
spenden für Hochwasser-Opfer

Der Blick in das Außengelände des Kindergartens in Zweifall. Hier werden 
die Spenden künftig wieder für lachende Kinderaugen sorgen.

Julia Heil
Rechtsanwältin 
Arbeitsrecht, Mietrecht
Verkehrsrecht

Erbrecht Arbeitsrecht Baurecht
Familienrecht Verkehrsrecht Mietrecht

Kopien / Ausdrucke / 
Laminier- und 

Bindearbeiten in
DIN A4 und DIN A3?

Im PRINTHOUSE
 Birkenallee 2a* Bad Orb 

Tel.: 06052 3405
Auftragsannahme über 

info@printhouse24.de
 oder unseren Briefkasten, 
Abholung nach Abspra-

che.
Nur PDF und JPG Dateien 
werden zum Ausdruck an-

genommen. 
Bei Fragen 
stehen wir 

Ihnen tele-
fonisch zur 
Verfügung.
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Bad Soden-Salmünster / Stei-
nau (MKK/fw). „Endlich kann es 
losgehen“: Landrat Thorsten Stolz 
hat gemeinsam mit der Ersten 
Kreisbeigeordneten Susanne Simm-
ler, den Bürgermeistern Dominik 
Brasch (Bad Soden-Salmünster) 
und Christian Zimmermann (Stei-
nau), Bernhard Mosbacher von 
Spessart Tourismus sowie vielen 
weiteren Unterstützerinnen und Un-
terstützern den Startschuss für die 
Bauphase von „Ardeas Seenwelt“ 
gegeben. Das Leuchtturmprojekt 
für Umweltbildung, Tourismus und 
Naherholung am Kinzig-Stausee in 
Ahl startet damit in die nächste Pha-
se: Die beauftragte Firma beginnt 
mit der Installation der interaktiven 
Infotafeln, Erlebnis- und Beobach-
tungspunkte sowie Spiel- und Be-
wegungsangebote an insgesamt 16 
Themeninseln rund um die Bereiche 
Wasser und Natur am Stauseeufer. 
Projekt am Stausee geht in die 
Umsetzung

„Es geht uns hier darum, das Be-
wusstsein dafür zu stärken, was 
Schönes und vor allem Sensibles 
vor unserer Haustür liegt“, sagte 
Landrat Stolz. „Das Lernen steht auf 
diesem Rundpfad gleichberechtigt 
auf einer Stufe mit dem Erleben.“ 
Unter anderem entstehen in den 
nächsten Wochen ein großer Was-
serspielplatz, der den Stausee in 
spielerischer und minimierter Form 
nachstellt, ein Kugelbahnturm, 
eine Birdwatching-Station und eine 
Boulderwand im Fischdesign. Als 
roter Faden und gleichzeitig als 
Maskottchen ist Ardea – ein Grau-
reiher (lateinisch: Ardea cinerea) – 
an allen Stationen anzutreffen. Ein 
wiederkehrendes Element ist auch 
der sogenannte Graureiherblick, bei 
dem an mehreren Stationen durch 
Fernrohre von weiter Ferne Details 
der Natur- und Vogelwelt „durch 
die Augen des Graureihers Ardea“ 
erkundet werden können.

Malwettbewerb gestartet: Ein-
sendungen bis 6. September 
möglich
„Wir wollen auf dem Lern- und 
Erlebnispfad Kopf, Herz und Hand 
ansprechen“, verdeutlicht Susanne 
Simmler, unter anderem für die 
Bereiche Umwelt und Tourismus 
im Main-Kinzig-Kreis zuständig. 
Wer die Natur im wahrsten Sinne 
begreife und erlaufe, „der weiß 
auch, was es zu schützen gilt“. Sie 
bedankte sich seitens des Kreises 

für die reibungslosen, vorbereiten-
den Planungen und Beratungen 
bei den Anrainerkommunen Bad 
Soden-Salmünster und Steinau, der 
Spessart Tourismus und Marketing 
GmbH sowie dem Amt für Umwelt, 
Naturschutz und ländlicher Raum.

Einen besonderen Dank richtete 
Simmler in Richtung des Landes 
Hessen, stellvertretend an Gudrun 
Scheld. Gudrun Schuldhat sei-
tens des Hessischen Ministeriums 
für Umwelt, Klimaschutz, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz 
ebenfalls den „Startschuss“ gegeben 
– und das Ministerium fördert das 
Projekt mit 500.000 Euro.

Träger von „Ardeas Seenwelt“ ist der 
Zweckverband Erholungsanlagen, 
also der Main-Kinzig-Kreis und die 
Stadt Bad Soden-Salmünster. Über 
das Partnernetzwerk sind zudem die 
Stadt Steinau, der Wasserverband 
Kinzig, Spessart Tourismus sowie 
mehrere Naturschutzverbände mit 
dabei. Gefördert wird das Projekt 
neben der Landesförderung durch 
SPESSARTregional (Leader-Projekt).

Malwettbewerb für Kinder und 
Jugendliche
Die 16 Stationen des Lern- und Er-
lebnispfads werden in diesen Tagen 
errichtet. Die offizielle Einweihung 
ist für Samstag, 11. September, 
geplant. Weitere Informationen 
zu den einzelnen Stationen sowie 
Aktionen bis zur Eröffnung sind auf 
der Website der Spessart Tourismus 
und Marketing GmbH zu finden, die 
die Kommunikation und das Mar-
keting für „Ardeas Seenwelt“ über-
nimmt (www.spessart-tourismus.de/
ardeas-seenwelt). 

Ebenfalls auf der Website zu finden 
sind alle Informationen zum Mal-
wettbewerb zu „Ardeas Seenwelt“. 
Alle großen und kleinen Künstler 
im Alter von drei bis 16 Jahren sind 
dazu eingeladen, ihr Kunstwerk 
zum Motiv „Der Graureiher Ardea 
in seinem Wohnzimmer, dem Kinzig-
Stausee“ einzusenden und spannen-
de Preise zu gewinnen. Bis zum 6. 
September können eingescannte 
Zeichnungen/Skizzen/Illustrationen 
mit Angabe von Name, Adresse, 
Telefonnummer und Alter an info@
spessart-tourismus.de geschickt 
werden. Gekürt werden die Sieger 
am Eröffnungstag am Samstag, 11. 
September.

Eröffnung am Samstag,11. September
Ausstellung am Stausee: Die Seenwelt 
von Ardea wird nun konkret erlebbar

Die Zeit der Planung und Vorbereitung ist vorbei, nun wird „Ardeas Seen-
welt“ mit ihren 16 Themeninseln am Stausee errichtet.

Sonntag, 15. August:
Wandern auf dem 
Spessartbogen 
Bad Soden-Salmünster / Main-
Kinzig (bs). Bei einer Rundwan-
derung am Sonntag, 15. August, 
auf einem der schönsten Teilstücke 
des Premiumwanderweges „Spes-
sartbogen“ sieht der interessierte 
Wanderer wie durch ein bun-
tes Kaleidoskop Phänomene und 
wechselnde Bilder aus Natur und 
Naturwissenschaften und hört Ge-
schichten über die Kulturlandschaft 
Spessart. Start ist um 11.30 Uhr auf 
dem Parkplatz der Gaststätte „Zum 
Jossatal“, Salmünsterer Straße 15 
in Mernes. Die Teilnehmer werden 
gebeten, ihr Fahrzeug nicht dort, 
sondern in der näheren Umgebung 
abzustellen. Innerhalb von sechs 
Stunden legen die Wanderer 16 
Kilometer zurück. Rucksackverpfle-
gung ist selbst mitzubringen. Die 
Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro 
pro Person. 

Anmeldungen nehmen Naturpark-
führer Walter Ungermann, 06051 
72495, oder die Naturpark-Ge-
schäftsstelle in Jossgrund Burgjoß, 
Telefon 06059 906783, E-Mail 
info@naturpark-hessischer-spes-
sart.de entgegen. Weitere Infos sind 
unter www.naturpark-hessischer-
spessart.de zu finden.

Bolzplätze in Bad Orb
„In den vergangenen drei Wochen 
war ich mehrmals auf dem Bolzplatz 
in der Leimbachstraße zum Fußball-
spielen. 
Dabei habe ich feststellen müssen, 
dass dieser Aschenplatz besser, ja 
viel besser in Schuss gehalten wird, 
als die Aschenbahn auf dem Sport-
platz in der Au. 
Selbst das Gras rund um den Bolz-
platz wird gemäht und es wächst 
lange nicht so viel Gras auf dem 
Bolzplatz, wie auf der Aschenbahn 
auf dem Sportplatz in der Au.

Ich möchte hier gerne an alle Verant-
wortlichen appellieren, die Prioritä-
ten zumindest mal „gleich“ zusetzen. 
Noch schöner wäre es natürlich, 
wenn noch mehr Arbeitsleistung in 
den Sportplatz in der Au investiert 
wird.

Im Jahr 2012 kamen auch die 
Schulen gerne auf den Sportplatz in 
der Au, um die Bundesjugendspiele 
auszurichten, als der Platz frisch 
renoviert war.

Anbei ein Bild aus dem Mai 2012, 
um zu zeigen, wie der Sportplatz 
aussehen könnte. Das würde ich mir 

... hier schreibt der Leser ...

auch wieder wünschen.
Mit freundlichen Grüßen,“ Reiner 
Breitenberger (Abteilungsleiter 
Leichtathletik Turnverein Bad Orb)
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Am 29. September in der Konzerthalle Bad Orb:
Bookends-Duo spielt: „Simon & Gar-
funkel – Through the years in concert“

Bad Orb (NVSG/bd). Mit dem 
Waldrucksack unterwegs – das war 
der Forschernachwuchs der Natur- 
und Vogelschutzgruppe Bad Orb 
(NVSG), um zu erkunden, was es da 
so alles an Kleinlebewesen im Le-
bensraum Wald zu entdecken gibt. 
Zusammen mit der Umweltpäda-
gogin Anke Bissert-Bendel von der 
Gesellschaft für Naturschutz und 
Auenentwicklung (GNA) und den 
freiwilligen Helfern der Vogelschutz-
gruppe wurden der „Waldrucksack“ 
ausgepackt und mit Becherlupen 
gesucht, untersucht und anhand 
von Fotos bestimmt, was gefunden 
wurde. 

Viele Kinder haben heutzutage nicht 
mehr die Möglichkeit, ihre Freizeit 
im Wald zu verbringen, kennen 
kaum noch Spinnen, Tausendfüß-
ler, Schnecke, Würmer und andere 
kleine Lebewesen oder wissen 
diese, den passenden Tiergruppen 
zuzuordnen. Umweltfachfrau Anke 
Bissert-Bendel machte deutlich, 
dass die Natur zahlreiche Lernan-
reise gibt, die einer gesunden Ent-
wicklung von Kindern förderlich ist: 
„Hinzu kommen noch die gesunde, 
frische Waldluft und die spielerische 
Bewegung in der Natur.“

Den Abschluss bildete ein gemein-
sames Kuchenessen und erfrischen-
de Getränke, und das Verteilen des 
verdienten „Waldforscherdiploms“.

Vorsitzender Bertwin Dehmer dank-
te den Helfern Heinz Weisbecker, 
Frank Polej, Klaus Koch, Klaus Betke 
sowie einigen Eltern, die ebenfalls 
zur Untersützung und Aufsicht 
beim „Forscherteam“ geblieben 
waren. Fazit Dehmer: „Ein schöner, 
abwechslungsreicher Tag nach all 
den Corona-Einschränkungen der 
letzten Monate.“

Forschernachwuchs der Natur- und Vogelschutzgruppe
Mit dem Waldrucksack unterwegs

Wächtersbach (ea). Der Altstadt-
förderverein Wächtersbach lädt bis 
zum Sonntag, 22. August, zur vier-
ten „Kunstroute“ in die Wächters-
bacher Altstadt ein. Die Besucher 
erwartet in der autofreien Altstadt 
ein phantastisches Altstadtflair mit 
Kunstwerken von 35 Künstlerinnen 
und Künstlern sowie 20 Schülerin-
nen und Schülern der FAG-Schule 
in den Schaufenstern der Altstadt-
geschäfte. 

Die ausstellenden Künstler sind: 
Eleonora Schubert, Hannelore Sla-
dek, Diana Jäger, Christine Gabler, 
Birgit Fuchs-Dohn, Dominic Schult-
heis, Heike Hausen, Gerd Hausen, 
die fünf Schwestern von Taumelbun-
tes, Norbert Brauneis, Ilse Natrop, 
Anna M. Rodumer, Karin Möller, 
Jana Baus, Verena Goldscherr, 
Kerstin Mamsch, Werner Mamsch, 
Thomas Wallich, Gennady Gorbaty, 
Ingo Bender, Hannelore Schneider, 

Franz Aumüller, Vikto-
ria Willer, Elfi Kess-
ler,  Reg ina 
Weber, Bernd 
G ü n t h e r , 
Irma Lausch, 
C h r i s t i n e 
Sattler, Is-
mute Tews, 
G e r h a r d 
Müller.
20 Schüle-
rinnen und 
Schüler der 
FAG-Schule - Arne 
König, Colin Kolb, Alicia Zahn, 
Leonie M. Metzler, Tim Ganz aus der 
fünften Klasse – Svenja Belthson, 
Jarla Jung, Ariana König, Rufus 
Löwe, Katharina Scheefe aus der 
sechsten Klasse – Emely Trümpler, 
Lilly Schreiber, Enna Müller, Zara 
Mohammadi Jury Michel aus der 
siebten Klasse – Fiona Greb, Ina 
Deschamps, Tabea Severin, Emma 
Roth aus der neuten Klasse – und 
Sara Muthig aus der Klasse zehn.

Während der Finissage am 22. 
August ab 15 Uhr soll eine Kunst-
auktion den krönenden Abschluss 
der Kunstroute bilden, mit ganz 
besonderen Kunstwerken von den 
teilnehmenden Künstlern, welche 
aus dem türkisfarbigen BW-Stoff 
von der letztjährigen Brunnenver-
hüllung kreiert und für die Kunstau-
ktion gespendet wurden. Der Erlös 
soll für den Kauf von Luftfilteranla-
gen in Kindergärten oder Schulen 
verwendet werden. 

Weitere Infos finden Interessierte 
auf der facebookseite des Altstadt-
fördervereins Wächtersbach e.V.

Finnisage am Sonntag, 22. August
Kunstroute führt durch die Altstadt /
Recycelte Taschen aus BW-Stoff

Bad Orb (red). Beeindruckend dicht 
am Original präsentiert das britische 
Duo BOOKENDS die unvergessene 
Musik von SIMON & GARFUNKEL. 
Zu sehen am Mittwoch, 29. Sep-
tember, in der Orber Konzerthalle.
Die Ausnahmemusiker DAN HAY-
NES und PETE RICHARD zeigen die 
mit Abstand authentischste „SIMON 
& GARFUNKEL Tribute-Show“, die es 
je gab. Auf grandiose Art und Weise 
gelingt es den beiden Sängern, den 
unverwechselbaren Sound und die 
Performance des Originals auf der 
Bühne lebendig werden zu lassen. 
Fast glaubt man, PAUL und ART live 

zu erleben und ihnen auf dem Hö-
hepunkt ihrer Karriere zuzuhören.
„SIMON & GARFUNKEL – Through 
the years in concert“ ist eine Zeit-
reise in die wunderbare Musikwelt 
eines der erfolgreichsten amerikani-
schen Folk-Duos aller Zeiten. In der 
Darbietung von BOOKENDS klingen 
Songperlen wie The Boxer, Sound 
Of Silence, Mrs. Robinson oder das 
legendäre Bridge Over Troubled 
Water frisch und zeitlos.
SIMON & GARFUNKEL prägten mit 
ihrer Musik eine ganze Generation. 
Durch ihren Einfluss wurde Folkmu-
sik populär und entwickelte sich zum 

Gegengewicht zur Rock- und Beat-
musik. In ihren Live-Performances 
bringen BOOKENDS diesen faszinie-
renden Reiz der Musik von SIMON & 
GARFUNKEL spielend leicht auf den 
Punkt. Ein zweistündiges, überwälti-
gendes Konzerterlebnis, prall gefüllt 
mit zeitlosen und unvergessenen 
Hits. Nicht nur für Fans von Simon & 
Garfunkel ein absolutes Muss.

„Through the years in concert“ 
präsentiert von GoodTimes:
29. September, Bad Orb, Kon-
zerthalle. 
Einlass: 19 Uhr / Beginn: 20 Uhr
VVK: EUR 26,- (zzgl. Gebühren)
AK: EUR 30,-. 
Tickets: www.eventim.de
Tra i l e r :  www. you tube . com/
watch?v=i49Vq25QHYo
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Bad Orb / Wächtersbach (ds). 
„Götterfunken“ sprühen am Sonn-
tag, 29. August, ab 19.30 Uhr, 
in der St. Martinskirche. Detlef 
Steffenhagen präsentiert in die-
sem Konzert „Götterfunken“ – Das 
Orgelfeuerwerk zum Beethoven-
Jubiläum 2020.
Zu Gehör kommen 
* 5. (Schicksals-)Sinfonie: 1. Satz 
* Ode an die Freude 
* Mondscheinsonate Filmmusik 
(Stanley Kubrik) 
* Finlandia (Sibelius)

Der international tätige Konzertor-
ganist Detlef Steffenhagen gastiert 
auch 2021 wieder in Bad Orb. Unter 
dem Titel „Götterfunken“ hat er ein 
atemberaubendes Programm mit 
Stücken des berühmten Jubilars 
Ludwig van Beethoven (1770 – 
1827) zusammengestellt. Die Orgel 
wird auch als die „Königin der Inst-
rumente“ bezeichnet, weil sie durch 

die verschiedenen Klangfarben ein 
ganzes Orchester in sich vereint. 
Wie nun ein Orchesterwerk mit Or-
gelpfeifen klingt, davon kann man 
sich an diesem Abend überzeugen. 
Steffenhagen versichert: „So hat 
man Beethovens Sinfonien jeden-
falls noch nie gehört.“ Daneben 
erklingen die Mondscheinsonate, 
sowie eine virtuose Bearbeitung 
der „Ode an die Freude“, aber 
auch Themen aus Stanley Kubriks 
Film „Clockwork Orange“ und die 
symphonische Dichtung Finlandia 
von Jean Sibelius.
Eine verbindliche namentliche An-
meldung ist aufgrund der aktuellen 
Situation erforderlich unter kirchen-
musik-bad-orb@bistum-fulda.de 
oder 06052 91450 (Bezahlung von 
10,- Euro Eintritt erfolgt beim Einlass 
ab 19 Uhr. Bitte auf Abstand achten! 
Einlass nur mit Mund-Nasenmaske, 
Vorlage des Personalausweises und 
Nachweis eines der drei „G“s: gene-
sen, geimpft (doppelt) oder getestet.

Detlef Steffenhagen, Jahrgang 
1961, begann seine musikalische 
Ausbildung im Alter von fünf Jahren 
und gab bereits mit 14 Jahren sein 
erstes Orgelkonzert. Er studierte bei 
Otto Jürgen Burba am Hoch'schen 
Konservatorium in Frankfurt und 
anschließend bei Gerd Zacher an 
der Folkwang Musikhochschule in 
Essen.
Er war mehrfacher Preisträger des 
Wettbewerbs „Jugend musiziert“ 
und konzertiert hauptsächlich in 
Europa sowie Nord- und Südame-
rika. Von 1999 bis 2009 lebte er in 

Curitiba (Brasilien) und lehrte als an 
der dortigen Musikhochschule. Als 
erster deutscher Organist veröffent-
lichte er weltweit beim Label „Sony 
Classical“ seine Orgeltranskription 
der „Vier Jahreszeiten“ von Vivaldi 
als CD.
Über 500 Konzerte führten ihn 
bereits in bedeutende Kirchen und 
Konzertsäle der Welt von der Leip-

Bad Orb, St. Martinskirche, Sonntag, 29. August:
Detlef Steffenhagen: „Götterfunken“
zum Beethoven-Jubiläum

ziger Nicolaikirche über die Frank-
furter Paulskirche bis zur Kathedrale 
von Rio de Janeiro und das Fenway 
Park Stadium in Boston. Auch 
Rundfunk- und Fernsehaufnahmen 
haben ihm weltweite Anerkennung 
eingebracht.
Zur Zeit lebt er in Wächtersbach als 
freier Konzertorganist.

Herzliche Einladung
Sonntag, 5. September 2021 – 15 Uhr,

im Haus des Gastes in Bad Orb

„Weltweite Ehrung der
Pandemie-Toten“

Veranstaltungsleitung:  „Worldwidereading
       Literaturfestival“ Berlin mit
       Autorin Christina Klose, Bad Orb

Am Piano:     Helga Krone, Bad Orb

Gesang Bass-Bariton:  Felix Boege, Bad Orb

Querflöte:     Sarah Stock, Bad Orb

Lesung: Ingrid Abel, Beate Boege-Sonnek, Heidrun Gotz,   
   Helga Krone, Ralf Meinerzag, Peter Ringelstein,   
   Philip Schinkel, Sarah Stock, Mirjam Weiss

Sie sind gegen Covid 19 geimpft, genesen oder getestet? Das müssen wir lei-
der voraussetzen. Zu Ihrer Sicherheit und der weiteren Eindämmung des Coro-
navirus findet unsere Veranstaltung unter Einhaltung der aktuellen gesetzlichen 
Vorschriften statt.

Eintritt frei!

Wussten Sie das schon?
Kleinanzeigen haben bei uns einen doppel-
ten Werbeeffekt: Gedruckt im „Blättche“ 
und tagesaktuell online im Kleinanzeigen-
markt auf www.mein-blaettche.de. 
Einmal bezahlt – doppelter Effekt! 
4 Zeilen: 7,50 EUR, jede Zeile plus: 2,- EUR
Anzeigenannahme unter 
gestaltung@printhouse24.de sowie unter 06052 3405
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Lenore Bauer
geb. Huchel

* 4. 5. 1925    † 24. 7. 2021

In liebevoller Erinnerung

Mechthild und Dieter
Thomas und Familie

Als die Kraft des Herzens erlosch,
da war es kein Sterben, da war es Erlösung.

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

St. Martin BAD ORB
Do., 12. 8., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 13. 8., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 14. 8., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 15. 8., 10.15 Uhr, Hl. Messe
Mo., 16. 8., 17 Uhr, Rosenkranz
Di., 17. 8., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 18. 8., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 19. 8., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 20. 8., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 21. 8., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 22. 8., 10.15 Uhr, Hl. Messe
Mo., 23. 8., 17 Uhr, Rosenkranz
Di., 24. 8., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 25. 8., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 26. 8., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe; 20.05 Uhr, 
Taizé-Gebet
Fr., 27. 8., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 28. 8., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 29. 8., 10.15 Uhr, Hl. Messe

Schmerzhafte Mutter Gottes 
AUFENAU
Mi., 11. 8., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Sa., 14. 8., 17 Uhr, Vorabendmesse
So., 15. 8., 10.30 Uhr, Hl. Messe
Mi., 18. 8., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Sa., 21. 8., 17 Uhr, Vorabendmesse
So., 22. 8., 10.30 Uhr, Hl. Messe
Mi., 25. 8., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Sa., 28. 8., 17 Uhr, Vorabendmesse
So., 29. 8., 10.30 Uhr, Hl. Messe

St. Johannes NEUDORF
Do., 12. 8., 18 Uhr, Hl. Messe
Do., 19. 8., 18 Uhr, Hl. Messe
Do., 26. 8., 18 Uhr, Hl. Messe

Ev.-Luth. Gottesdienste
Aufenau, Neudorf, Wirtheim 
und Kassel
Gottesdienste bis 28. August
Martin-Luther-Kirche AUFENAU
So., 15. 8., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
So., 22. 8., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
Sa., 28. 8., Gottesdienst um 17 Uhr
Johanneskirche NEUDORF
So., 15. 8., Gottesdienst um 10.30 
Uhr
Emmauskirche KASSEL
So., 22. 8., Gottesdienst um 10.30 
Uhr
Die Besucher werden gebeten, sich 
zum Gottesdienst unter der Tel.-Nr. 
06053 1635 anzumelden und nach 
den Verordnungen der Landeskirche 
einen Mundschutz zu tragen. 

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

„Als Kirche des Nazareners in Wäch-
tersbach freuen wir uns darüber, dass
Veranstaltungen in unserem Gebäu-
de wieder möglich sind. Wir sind 
uns dabei unserer Verantwortung 
für unsere Besucher und die Gesell-
schaft bewusst. Daher gelten für die 
Teilnehmer unsere Veranstaltungen 
spezielle Hygiene-, und Sicherheits-
vorkehrungen.“
Sa., 14. 8., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Dr. Hermann Gschwandtner
Mi., 18. 8., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 21. 8., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Dr. Hermann Gschwandtner

Mi., 25. 8., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 28. 8., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Philipp Hutter
Mi., 1. 9., 18 Uhr, Bibel- und Ge-
betsstunde
Sa., 4. 9., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Dr. Christoph Hick
Mi., 8. 9., 18 Uhr, Bibel- und Ge-
betsstunde
Sa., 11. 9., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Constantin Stockel

In Liebe haben wir uns von unserer geliebten Mutti, 
Schwester, Oma und Uroma verabschiedet.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die in stiller Trauer mit uns Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme und Wertschätzung auf  
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an das Seniorenwohnheim Heel 
in Bad Orb für die jahrelange gute Pflege,
dem Bestattungsunternehmen Bauer für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier sowie
Pfarrer Günter Kaltschnee für die tröstenden Worte.

Für alle Angehörigen
Familie Klaus Schnieders
und Elke Gomez / Thomas Schnarr

Hildegard
Schnieders

geb. Stank

* 25. 10. 1920    † 7. 7. 2021

„Nicht klagen, dass du gegangen. Danke, dass du gewesen.
Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade“

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

So., 15. 8.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee
So., 22. 8.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee
So., 29. 8.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee
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Bad Orb / Jossgrund / Bieberge-
münd (bs). Christian Skorupinski, 
Firmeninhaber des Dienstleisters 
für Grünflächenpflege hat an den 
Förderverein Naturpark Spessart e. 
V. eine stolze Summe in Höhe von 
1.500 Euro gespendet. Der Betrag 
ist zweckgebunden für das Moun-
tainbike-Projekt des Naturparks 
Hessischer Spessart bestimmt. „Was 
touristisch in der Region passiert, ist 
super“, lobte Skorupinski, der selbst 
passionierter Mountainbiker ist, bei 
der offiziellen Spendenübergabe 
am Flowtrail im Haseltal in Bad Orb. 
Als kleines Dankeschön durften Sko-
rupinski und Mitinhaberin Nadine 
Fischer die neue Mountainbike-
Routenkarte entgegennehmen. 
Joachim Lucas, Vorsitzender des 

Fördervereins sowie seine Vor-
standskollegen Thomas Dickert 
und Fritz Dänner, der auch als 
Geschäftsführer des Naturparks 
Hessischer Spessart anwesend war, 
freuten sich über die finanzielle 
Unterstützung. Sie kommt als Teil-
spenden dem Turnverein Bad Orb 
sowie dem Rossbacher Mountain-
bike-Verein zugute. Beide Vereine 
haben aktive Mountainbiker und 
pflegen und unterhalten als Part-
nerorganisationen des Naturparks 
den Flowtrail Bad Orb und das 650 
Kilometer lange Mountainbike-
Routennetz, das sich über insge-
samt 14 Städte und Gemeinden 
im hessischen Spessart erstreckt. 
Ein Teil des Betrages verbleibt beim 
Förderverein zur Finanzierung 

künftiger Mountainbike-Projekte im 
Naturpark. 
Das Freizeitangebot trage dazu 
bei, den Menschen die Freude an 
der Natur näherzubringen, betonte 
Lucas. Es sorge dafür, dass sie den 
Wald mehr schätzen lernen. Die 
Nutzung habe sich durch Corona 
noch verstärkt. „Ohne die Partner-
organisationen wäre die Pflege des 
Flowtrails und der Mountainbike-
Routen nicht zu leisten“, lobte Fritz 

Dänner das ehrenamtliche Engage-
ment für den Erlebnissport. Durch 
die Besucherlenkung, der Trennung 
von Wanderwegen und Mountain-
bike-Trails, sei es gelungen, dass 
keine großen Konfliktbereiche 
entstehen. Dass die Infrastruktur 
des Wegenetztes weiter verbessert 
werden könne, liege auch daran, 
dass es Privatpersonen gebe, die 
das Projekt finanziell unterstützen, 
so der Vorstand des Fördervereins.

Unterstützung für Biker aus Bad Orb und Biebergemünd
1.500 Euro für die Infrastruktur der 
Mountainbike-Routen im Spessart

Von links: Thomas Dickert, Fritz Dänner und Joachim Lucas vom Förderverein 
Naturpark Spessart e.V. bedanken sich mit der neuen Mountainbike-Karte bei 
Christian Skorupinski und Nadine Fischer für die großzügige Unterstützung


